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Der Bere1ch ln derWiesen bzw. Erlaa 1st ·se1tJahrzehnten'::;.: / ',;;(~,( besonders wer-~n man bedenkt, ·dass'alleme m Wien-pro .-;, :'-' "'-zudem;wird bei der Station Erlaaer Straße ein zweiter 
ein wichtiges Stadterweiterungsgebiet Bereits im Sta~~/ :-%t~v/ahr r~nd iö.g§p~Jo19:iff~ahttP9~nilttef~~519e&ö~:e~ /:-;~;~ / f Aufgang errichtet. 'oas ne~e Quartier wird ~_!l.er auc_h ·::. / / 
entwicklungsplan von 1985 wurde das Gebiet zwischen ?":?/ X~&::-/ werden?' ~ ,;{ ~.}&?,, /-;c;??::, "'/" J: 5:(,/ //?o/ an das Radwegenetz .angeschlossen U!ld die !JiChtige~ -
Alterlaa und der ,Carlbergergasse als ein wesentliches «~/"'v?%1:Ras;Beb]uu~~~~prt~[Jh cfe:rwj·~e~J_Dsf;d/as eJ~Z':.:-.: Straßenkreuzungen werden optimie'rt. Das neue, Viertel ' r 

Potential fü!die Entwicklung der Stadt gesehen. WIEN < • ..",;;n~n ers)e.!JßCiiJJ~~~n,~erW;ifJ;en En:tyvi~k~u~g-~ie~e~. ~ ist selbstverständlich an der Oberfläche autofrei und wird :: 
WÄCHST, -und wird im Jahr 2030 schätzungsweise der ~~~!erW&Jt~t_i!r-r{(gg~gi~tfs~Js!~~t;si_e~r~-n;: der d9dufch zu einem Er~oluhgs- und E~ebliisrau_m für alle ., 

_ Lebensmittelpunkt von 2- ~illionen Menschen sein. Die <:::~::f l}eg}nsc~'!f!8§:!tUktJ.fr e/ntspr/e0}el)des;. pystem von dort ansässigen Menschen. ln der ersten Phase werden , 
Stadt muss diese Entwicklungen konstruktiv gestalten, ~fx / }?'~/l~gge/str~c~~;qes!af1el!el1 Geb_!~en vor, wobei fast ca. 1.200_Wohneinheiten entste en; fast alle als geför-

,um die Bildung eines sogenannten UJban Sprawl, alsg '"?;::>:u.," ;;.g:f:yjege}ijo,lfllun_QJü( .das G~ft!f~rn ausgestattet ist (Hoch- /" dert~ Miet- oder Eigentumsw,· nf)UJl ~n . ,, 
die unkontrollierte Ausweitung der Stadt, die 3-lHll~_Fli9; /~~ / ~~-!>ß~tj Ra!}kger,g~fJirJ_~ ?J~sseranschluss auf Balkonen / '" B_ei Baubeginn im ~~6 kq6~n !~f!~!ß018" 
faltigen .~ozialen, ök~logischen und öko~o~i~~h;~·pfeb; ~~ft_);;~~d T:rr~~renJ, uricf dieBewohnerinnen zusä~lich noch / d1e ersttm ~hn"erm~;~u~d,B~w~~~er;emz1ehen. 
lernen fuhrt, zu verhmdern. /:' ::~' f~7-'/ , ;;_'?-/:;;, "'>''"~,~< / Jrt_@eJlleJ[1$c.fiaftsanlagen (z.B. auf den,Dachterrassen / - ,:;/7 -":?-;~;., -;;:{i{; . ,J; "' 
Bei der Planung neuer Quartier.e'is(eS'Xiichtig: die,ldeiiti/ ....: / ;r{tßr. io H.ochbeeten und Gewächshäusern) Pflanzen anbauen ,;(;:?;.-/ / 0~~ ,"~?~";-p .· 
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ldentltat dßS 6artnerns~D.as ,Gar:teln' m der Stadt erfreut / / <:nut dem,neu ges.cliaffenerrErelraum,verknupft und auch N/..~-'-~:3- ' o,' // "'? 
sic.h ~eufzuta~:j;npet{r~eref'Beliebtheit und so war , der an~f~ig~~ BevöJ~erur1g ~!e-,Mögl~c6~~t gege~o/}f~ %~;/ '~.-; 'l 

, es nurJo,~ch, gerade hier in Erlaa dies in den Mittel- sich gärtnerisch zo betätigen.JJie meisten ~ilt'Zukunft;;;:::;?- . ~%/ -
~;;:f%R,O.!lkt~~BI~n~ngsUberlegungen zu stell~n. Das Gärtnern -gepflanzten 'ßäum{so~n, z~de"n{ Obs~ä~rn~.,.seilr.<fh;. Z.j;;;? 
;y~)~t ~ernLchtnur als eine nette Frei~eitbeschäftigung zu dass ,ln de~ Wresen~ imFruhja r zur1l.bstbJ&t~,a~n ,~e~on- /u 
lf:-? 's,etren, sondern hat z~hlreich~ positiv~ Aspekte, u.a. die deres:. Ersch~inung~bild e .. · He~~ejnevi:JI~hl 
<!jj/ .·· des Gememschafthchen, d1e Verbesser e ?n Fruchten geernt ~~ ' ~~~ :..v 

:r , die Freude an selbstgezogene ' Durch die La fmmU6 ist die Anlage 
·nsbildung wie Nah erkehrsnetz ::~nrtP<:I'mrlc::c::•m 
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